
 

 

 

 

 

Frankfurt, im April 2020 

Liebe Eltern der Friedrich-Ebert-Schule, 

sicherlich warten Sie schon auf eine Rückmeldung der Schule hinsichtlich der Wiederaufnahme des 

Unterrichts am 18.5.20. Ich möchte Ihnen hier unsere Planungen nun zur Verfügung stellen, damit 

Sie Ihren eigenen Alltag wieder ein wenig in die Normalität zurückführen können. 

 Wir werden die Klassen in zwei Gruppen einteilen: A und B. Im anhängenden Stundenplan 

kommt es dann zu der Bezeichnung 5cA oder 10aB. Über die Klassenlehrer*Innen wird 

jedem Schüler die Gruppenzugehörigkeit mitgeteilt. 

 Jede Gruppe erhält an 3 Tagen der Woche entweder im Vormittagsbereich oder im 

Nachmittagsbereich Präsenzunterricht in mindestens den drei Fächern Englisch, Deutsch 

und Mathematik. Die restlichen Stunden werden mit Fächern gefüllt, die von Lehrkräften 

aus dem bisher gültigen Stundenplan der Klasse unterrichtet werden. Der Unterricht findet 

im jeweiligen Klassenraum statt. 

 Die Zeiten: „Frühschicht“: 8.15 Uhr bis 11.00 Uhr. Dann werden die Klassenräume 

gereinigt, die Tische abgewischt und desinfiziert und die Toilettenanlagen gereinigt. 

„Spätschicht“: 12.30 Uhr bis 15.15 Uhr 

 Die Gruppen A und B einer Klasse erhalten immer den genau gleichen Unterricht.  

 Das Homeschooling findet weiterhin statt, durch die Anwesenheit der Schülerinnen und 

Schüler ist aber der Aufgabenaustausch sowie ein Feedback sehr viel einfacher. Fächer, die 

gar nicht im Präsenzunterricht vertreten sind, beschränken sich weiter auf den 

Heimbereich. 

 Die Startwoche 18.5. – 22.5.20 enthält nun für uns nur 3 Schultage. Die darauffolgende 

Woche ist die Woche, in der die zentralen Abschlussprüfungen stattfinden. Aufgrund der 

veränderten Gruppengrößen und dem damit verbundenen hohen Personalaufwand können 

wir in der Woche nur am 26.5.20 und am 28.5.20 Präsenzunterricht für die Jahrgänge 

5/6/7/8 anbieten. Dieser wird nach dem Plan (siehe Anlage) stattfinden.  

Wir sind im Sinne der Gesundheit aller Beteiligten bei der nun bevorstehenden Wiederaufnahme 

des Schulbetriebs auf die sehr konsequente Einhaltung der hygienischen Vorgaben angewiesen. 

Die Klassenlehrer*Innen werden diese mit den Kindern am ersten Präsenztag ausführlich 

besprechen. Bitte nutzen auch Sie jede sich Ihnen bietende Gelegenheit, Ihre Kinder auf die 

Notwendigkeit der Einhaltung hinzuweisen. Bitte schicken Sie Ihr Kind nur in den Unterricht, wenn 

es tatsächlich wirklich gesund ist. Bleiben Sie bitte während der Unterrichtszeit für uns telefonisch 

erreichbar! 

Sollte Ihr Kind zu einer Risikogruppe gehören, bzw. mit einem solchen Mitglied in einem Haushalt 

leben, haben Sie die Möglichkeit, bei uns für Ihr Kind um Befreiung vom Präsenzunterricht zu 

bitten. Dies geschieht – wie im Krankheitsfall – über den Weg der schriftlichen Entschuldigung an 

den Klassenlehrer. Ein Zwang, dies zu tun besteht ausdrücklich nicht. Die Fehlzeit wird im Zeugnis 

als entschuldigte Fehlzeit vermerkt.  



Trotz Präsenzunterricht bleibt – so der Bedarf besteht – unsere Notbetreuung aufrechterhalten. Es 

wäre für uns besser planbar, wenn wir Ihren Bedarf hierfür kennen würden. Sobald Sie absehen 

können, für welche Zeiträume Sie die Notbetreuung weiter in Anspruch nehmen müssen, teilen Sie 

uns doch bitte diesen Bedarf möglichst detailliert mit.  

Da es Aufgabe der Klassenlehrer*Innen ist, die Gruppeneinteilung vorzunehmen, klären Sie bitte 

alle diesbezüglichen Fragen mit diesen Personen. Ebenso werden Ihre Kinder bzw. Sie direkt über 

den Klassenlehrer einen genauen Stundenplan, aus dem die Zeiten, die Fächer und die anwesenden 

Lehrkräfte hervorgehen in den nächsten Tagen erhalten. Durch die hohe Komplexität der zu 

bewältigenden Unterrichtssituation und dem damit verbundenen hohen Personaleinsatz, ist ein 

höchst unleserlicher Gesamtplan entstanden, mit dem ich Sie an dieser Stelle nicht belasten 

möchte. Das anhängende Raster ist schon komplex und enthält die zunächst relevanten 

Informationen. Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, diesen zu studieren.  

 

Bleiben Sie gesund und herzliche Grüße! 

 

Simone Hofmann 

Stellvertretende Schulleiterin 

Friedrich-Ebert-Schule 


